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Genera
Halleſched Tageblatt

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 9 ude

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
ch die Poſt unter Nr 2644 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld

ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 16 Pf auswärtige Anzeigen
20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Gxpedition Große Ulrichſtraße Rr 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 19
III Stadt Gxpedition Leipzigerſtr Nr 11 Ocke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen

h eeeeeeeeeeeerrrrreevperbreienngs bezirk Stadt
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Mittwoch den 30 Mai 1894
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für Halle und den Saalkreis
and wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

EGHaleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortiſich

Kudoldh Heine Politik Handel und Volkwirthſ
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratentheiſ
fämmtlich in Halle a S

Kedaktien Zinkzgartenſtraße Rr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Rachmittags

Druck und BDerlag von W Kutſchdach in Halle v G
Telephon Rr 819

Giebichenuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreifes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
Ü

Ans Paris
Von unſerem Korreſpondenten

J Paris 327 Mat
Die Kundgebung an den Communardengräbern

ur Miniſterkriſe
Es ſollte heute hoch hergehen auf dem Père Lachaiſe Die

Sozialrevolutionäre aller Schattirungen und aller Bekenntniſſe
hatten ſich an der Mauer der Konföderirten Stelldichein gegeben
um am Jahrestage des Untergangs der Kommune den jüngſt er
fochtenen Steg der Kommunarden über das Miniſterium Caſimir
Perier zu feiern Ein energiſches Regenwetter und eine nicht
minder energiſche Polizei haben das Fefſtprogramm der Umſtürzler
zu Waſſer werden laſſen und die Ordnung aufrecht erhalten Herr
Caſimir Perier iſt zwar geſtürzt aber noch nicht beſeitigt da eben
die Furcht vor der Verantwortung für die heute zu ergreifenden
Maßregeln alle Kandidaten abgehalten hat feine Nachfolge ſofort
zu übernehmen Bourgeois Dupuy Peytral und Briſſon haben
in edlem Wetteifer für die ihnen zugedachte Ehre gedankt ihre
miniſterielle Herrlichkeit heute mit Gewaltmaßregeln gegen die
Sieger vom letzten Dienſtag zu eröffnen oder aber durch geduldiges
Gewährleiſten den Uebermuth und die Anſprüche dieſer Sieger zu
ſteigern um dafür morgen beim Debut vor der Kammer mit feind
ſeligen Jnterpellationen ſei es von den enttäuſchten Sozialdema
gogen ſei es von den entrüſteten Ordnungsfrennden begrüßt zu
werden Der Bürgermuth der revolutionären Minderheit die ſeit
ſechs Wochen keine Sitzung verſtreichen ließ ohne die Stellung des
Kabinets anzugreifen geht nicht ſo weit daß dieſe Herren am
Vorabend eines kritiſchen Tages die begehrlich umſchlichenen
Portefenilles übernehmen möchten Sie haben Zeit bis morgen
oder übermorgen und es paßt ſhnen ausgezeichnet in den Kram
daß das reaktionäre Miniſterium Perier heute in die Lage kam
einen neuen Beweis ſeiner Volksfeindlichkeit zu liefern Sie dürften
es ſogar lebhaft bedauern daß dieſes Miniſterium von vornherein
ſeine Vorkehrungen zum Schutz der Ordnung mit ſolcher Thatkrafttraf daß jede Manifeſtatien an den Gräbern der Kommunekämpfer

unterblieb und daß nicht der kleinſte Zuſammenſtoß zwiſchen der
bewaffneten Macht und den Abordnungen der revolutionären Ver
eine erfolgte Jn der That iſt der Friedhof PèreLachaife heute
in früher Morgenſtunde von einem kleinen Armeekorps beſetzt
worden und wenn der Polizeipräfekt welcher perſönlich das Kom
maundo übernahm keinem Leidtragenden verwehren konnte einen
rothen Jmmortellenkranz auf das Grab eines theuren Todten
zu legen ſo verhinderte er um ſo nachdrücklicher jeden Maſſen
beſuch jede Zuſammenrottung jede politiſche Anſprache überhaupt
jede revolutionäre Kundgebung Die Mehrzahl der Deputationen
die ſich am Nachmittag unter Anführung von Kammerdeputirten
Munizipalräthen und anderen Demagogen einfanden verſuchten
denn auch gar nicht erſt auf den Kirchhof einzudringen Sie
machten draußen vor den offengehaltenen Seitenpförtchen Kehrt
ſchlugen ſich ſeitwärts in ein benachbartes Verſammlungslokal
votirten daſelbſt einen ebenſo ohnmächtigen wie geharniſchten Pro
teſt gegen die letzten Gewaltthaten eines verreckenden Miniſteriums
und legten dann ihre Kränze zur Aufbewahrung in einen Schuppen

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen
nieder um ſie ihrer urſprünglichen Beſtimmung zu übergeben ſo
bald wir eine anſtändige Regierung haben werden Mit einem
Wort die große Trauer und Siegesfeier iſt vertagt bis nach be
endeter Kabinetskriſe und dieſe ſelbſt iſt bisher verſchleppt worden
mit Rückſicht auf das hiſtoriſche Datum von heute

Alle ſeit fünf Tagen gepflogenen Unterhandlungen zwiſchen dem
Präſidenten Carnot und den oben genannten Parteihäuptlingen
ſind denn auch nichts weiter geweſen als abgekartetes Spiel nichts
weiter als Komödie und Spiegelfechterei Sämmtlichen Betheiligten
lag in erſter Reihe darau Zeit zu gewinnen und das heutige fatale
Datum hinter ſich zu laſſen in zweiter Reihe daran die öffentliche
Meinung zu ermüden und die Kammer mürbe zu machen Es iſt
bemerkenswerth daß der Präſident der Republik bisher nicht einen
einzigen Konſervativ Liberalen nicht einen einzigen Führer der
ordnungs freundlichen Mittelpartei zu Rathe zog Das beweiſt
feine vorgefaßte Abficht kein homogenes Kabinet zu Stande kommen
zu laſſen ſondern auf s Neue mit einem Koncentrations Miniſterium
zu wirthſchaften Zwar haben ſich alle großen Fraktionen der
Republikaner die Sozialiſten und die Radikalen ſowohl wie die
Gemäßigten gegen die Erneuerung dieſer unfruchtbaren und un
aufrichtigen Kompromißmacherei ausgeſprochen aber das bekehrt
Herrn Carnot nicht zur Einſicht Er hält feſt an der Anſchauung
daß ein Kabinet in welchem alle Gruppen vertreten ſind ihm im
nächſten November aus allen Gruppen Stimmen für ſeine Wieder
wahl zuführen werde und dieſer Geſichtspunkt iſt für ihn der allein
entſcheidende Zweifellos iſt daß er für dieſes Experiment die
benöthigten Helfershelfer viel leichter in den Reihen der Radikalen
als bei den zu Caſimir Perier haltenden Gemäßigten finden wird
Wenn die radikalen Häuptlinge Peytral Briſſon und Bourgeois
bisher den Verſuch der Kabinetsbildung ablehnten ſo erklärt ſich
das aus dem Bewußtſein dieſer Herren daß ſie mit ihren Partei
genoſſen eine verwegene aber numeriſch unzulängliche Minderheit
bilden daß ſie mithin ein rein radikales Kabinet nicht
bilden können und daß ſie den Zeitpunkt abwarten müſſen
wo die Kammer der erzwungenen Muße überdrüſſig mit
der erſtbeſten ihr gebotenen Kombination vorlieb nehmen
wird Dieſer Moment dürfte um die Mitte dieſer Woche
erreicht ſein Momentan iſt der Kammerpräſident Dupuy nicht
mit der Gruppirung eines neuen Kabinets ſondern mit dem
Studium der parlamentariſchen Situation beauftragt Es iſt

das dritte Mal ſeit drei Tagen daß ihn Carnot zu Rathe zieht
Ebenſo oft erhielt Herr Bourgeois den direkten Antrag an die
Spitze eines neuen Miniſteriums zu treten Jch glaube immer
noch daß die letztgenannte zweideutige Perſönlichkeit der von Herrn
Carnot in petto erkorene Nachfolger Cafimir Perier s iſt und
daß ſich Herr Dupuy in dieſem Augenblick nur bemüht dem
Miſchmaſch Kabinet Bourgeois die Wege zu ebnen Es will mir
nicht einleuchten daß der Präſident der Republik ernſtlich daran
denken ſollte Herrn Dupuy aus dem Vorſitz der Deputirtenkammer
wegzulocken weil die ſo geſchaffene Vakanz ja doch allen elyſeeiſchen
Umtrieben zum Trotz Herrn Caſimir Perier zu Statten kommen
ihn aus einem geſtürzten Miniſter zum zweiten Würdenträger im
Staat machen könnte Es wird wohl ſchon ſo abgekartet ſein daß
die Situationsſtudien Dupny s morgen oder übermorgen zu dem
Reſultat führen ein Koncentrations Miniſterium ſei momentan die
einzig mögliche Kombination und Herr Bourgeois ſei der einzige
Mann unter deſſen Vorſitz opfermuthige Patrioten bezw Pana

Aus zwei Welten
Roman von J v RNoſſi

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Verwalter der Waldberg ſchen Güter ließ ſich bei

dem Fürſten melden
Was führt Sie zu mir lieber Quary fragte der Fürſt
Jch bringe Jhnen Nachricht von unſerer verſchwundenen

Nachbarin der Frau von Wilfried Durchlaucht leider keine
ute erwiderte der Verwalter ſich mit einem ſeidenen
aſchentuch die Stirn trocknend Jch habe den Weg bis

hierher faſt laufend zurückgelegt Dieſes Bündel fuhr er
fort ein Packet auseinander wickelnd enthält einige Gegen
ſtände die am Rande des Teufelsdeiches und zwiſchen Felſen
und Geſtrüpp in deſſen Nähe S wurden

Der Fürſt Roland und Oswald die bei ihm waren
rückten dichter an den Verwalter heran der den Jnhalt des
Packetes vor ſich auszubreiten begann

Dieſer Fetzen ſchwarzen Cachemirs wurde in dem Geſtrüpp
unterhalb des Felſenrandes gefunden ſagte der Verwalter
auf ein Stück Stoff zeigend das gewaltſam von einem
größeren Stück losgeriſſen ſchien

Das iſt von einem Frauenkleide abgeriſſen und ſieht
aus als hätte es zu dem der Frau von Wilfried gehört
die ein ähnliches zu tragen pflegte r iſt ein H v W
a Taſchentuch und hier di zuſammengedrückteShin mit der ſchwarzen Feder iſt ſchon von ihren Leuten

als das Eigenthum der gnädigen Fran erkannt
Der Fürſt ſeufzte
Wer fand dieſe Gegenſtände fragte er
Jch ſelbſt und einer meiner Leute

n h

mich über die Brücke neigte und in die grauſige Tiefe
hinunterſchaute bemerkte ich daß das Geſtrüpp an der Felſen
wand zuſammengeknickt war als ob etwas Schweres daran
herunter geglitten wäre Jetzt näherte ich mich der Stelle
von einer anderen Seite und nun ſah ich dieſen Fetzen mit
der daran hängenden Taſche und dieſem Taſchentuch darin
Es war ganz ſo als ob eine Dame dort hinuntergefallen
und das Stück Zeug von dem dornigen Geſtrüpp aus ihrem
Kleide geriſſen worden wäre Tiefer unten am Rande ent
deckten wir dieſen Hut Jch ſchickte meinen Begleiter fort
einige lange eiſerne Haken zu holen mit welchen wir dieſe
Dinge heraufzogen Nach dieſen Spuren zu urtheilen ſcheint
kaum mehr ein Zweifel über das Schickſal der unglücklichen
Dame möglich ſchloß der Verwalter

Nein nicht der geringſte ſeufzte der FürſtSollte man den Teufelsdeich nicht ausbaggern laſſen

Onkel fragte der Marinelieutenant
Den Teufelsdeich ausbaggern Du könnteſt ebenſo gut

und mit derſelben Ausſicht auf Erfolg die Niagarafälle aus
ubaggern verſuchen Oswald Zur Zeit der Fluth fülltch der Teufelsdeich mit einem reißenden alles mit ſich fort

tragenden Strom Die Leiche unſerer armen Freundin iſt
längſt ins Meer hinaus geſchwemmt und wenn ſie jemals
gefunden wird wird es nicht am Teufelsdeich ſein

So iſt immerhin noch die n vorhanden daß
der Leichnam gefunden wird Papa fragte im Roland

Eine Möglichkeit wohl Vielleicht wirft ihn das Meer
wieder aus antwortete der Fürſt

Da der Unfall auf unſerem Gebiet ſtattgefunden hat
beauftragte mich der Herr Graf eine beträchtliche Belohnun

ls das Gerücht zu für die Herbeiſchaffung des Leichuams auszuſchreiben J
uns drang Frau von Wilfried ſei in der Nähe des Teufels war bereits auf dem olizeiamt das Nöthige zu veranlaſſen
deiches verunglückt begab ich mich dorthin an dem gefähr und in dieſem Augenblicke werden aller Orten die Anſchlag
lichen Ort ſelber uachzuforſchen Durchlaucht Während ich zettel verkündigen daß der Finder fünfhundert Gulden er

eeeeeeeerrrrrwwrr rmiſten aus den verſchiedenſten Gruppen ſich zur Leitung der Ge
ſchäfte zuſammenfinden könnten Ein vierter und letzter Appell
des Präſidenten Carnot an die Vaterlandsliebe des beſagten Herrn
Bourgeois dürfte alsdann den gewünſchten Erfolg haben den ſeit
acht Tagen verabredeten Erfolg G A Fiſcher

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm geſtern Nachmittag mit ſeiner Gemahlin eine Segelfahrt
auf den Havelſeeen Hierzu waren Einladungen ergangen an den

er von Bergmann den Viceadmiral Hollmann den
apt z See Tirpitz und den Korv Kpt von Uſedom Die

Offiziere wurden auch zur Abendtafel geladen Heute früh machte
der Kaiſer einen längeren Spazierritt und nahm dann u A die
Marinevorträge eutgegen Morgen wird der Kaiſer Vormittags
nach Berlin kommen um Nachmittags dem Offiziersſchießen beim
zweiten Garderegiment z F beizuwohnen Er gedenkt in Berlin
im Schloſſe zu übernachten und am Mittwoch Vormittag die Früh
jahrsparade auf dem Tempelhofer Felde abzuhalten Am Tage der
Potsdamer Frühjahrsparade wird Prinz Adalbert der dritte
Sohn des Kaiſerpagres der am 14 Juli in ſein zehntes Lebensjahr
eintreten wird in das 1 Garderegiment z F eingereiht werden

Der Bundesrath dürfte ſich noch in der erſten Hälfte
des Juni bis Oktober oder Anfang November vertagen Zuvor
hofft man noch die viel erwähnte Juſtizvorlage zu erledigen
und eine Entſcheidung über den Reichstagsbeſchluß betr die Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes herbeizuführen

Bezüglich des Zollverhältniſſes zwiſchen
Deutſchland und Spanien meldet die Norddeutſche die
deutſche Regierung habe der ſpaniſchen Regierung gleichzeitig mit
der Mittheilung von der Einführung der Zuſchlagszölle er
öffnet daß ſie ſich uach Verlauf der gegenwärtigen Tagung der
Cortes an den vereinbarten Handelsvertrag nicht weiter gebunden
erachte und wenn bis dahin die Genehmigung deſſelben nicht erfolgt
ſei den Verſuch zu einer handelspolitiſchen Verſtändigung mit
Spanien als geſcheitert anſehe

Die Beſchlagnahme des Hamburger General
Anzeigers wegen der Auszüge aus der Caligula Broſchüre iſt
aufgehoben worden

Die Konferenz zur Berathung der Lage der
Landwirthſchaft iſt heute unter dem Vorſitze des
für Landwirthſchaft v Hey den im Reichstagsgebäude eröffnet
worden Die zur Berathung geſtellten Fragen erſtrecken ſich auf
Bekämpfung der fortwirkenden Urſachen der Verſchuldung und auf
Beſeitigung der vorhandenen Ueberverſchnldung Die Konferenz iſt
eine geſchloſſene doch werden dem Vernehmen nach Reſumées über
den Gang der Verhandlungen im Reichs und Staatsanzeiger
veröffentlicht werden Miniſter Miquel wohnte der Konferenz
als Regierungsvertreter bei Miniſter v Heyden hob in ſeiner
Eröffnungsrede hervor daß die Initiative zu dieſen Berathungen
vom Landwirthſchaftsminiſterium allein ausgegangen ſei Für die
nächſten Tage hat auch der Juſtizminiſter ſein Erſcheinen zu
geſagt Profeſſor Sering Berlin hielt den einleitenden Vortrag

wer hält Und jetzt Durchlaucht möchte ich mir die Ehre geben

mich Jhnen unterthänigſt zu empfehlen Ergebenſter Diener
Durchlauchtigſter Prinz ich habe die Ehre Herr Graf

Und ſich tief verbeugend entfernte fich der Verwalter
Wer in des Himmels Namen wird der unglücklichen

dieſe Mittheilung machen fragte der junge Offizier
eſorgt

Wer ſollte dieſes Wagniß übernehmen fügte Prinz
Roland hinzu

Jch gewiß nicht erwiderte der Prinz ſchaudernd
Mama muß dem armen Mädchen die erſchütternde Nachricht

beizubringen ſuchen Jhr feines Gefühl und ihr wunder
barer Takt eignen fich beſſer für dieſe ſchwere Aufgabe als
wir Männer Jch gehe ihr das Traurige zu melden

Die Fürſtin war faſſungslos als ihr Gemahl ihr von
den bedeutſamen Entdeckungen am Teufelsdeich erzählte

Wer ſoll Jſolde auf dieſen Schlag vorbereiten ſtöhnteſie
Du ſelbſt mußt Dich für dieſe traurige Pflicht ſtählen

erwiderte ihr der Fürſt Niemand wird es ſo geſchickt fo
zart zu thun vermögen wie meine Beatrix die ebenſo gut
wie klug und tapfer iſt Aber ich würde es dem armen
Kinde heute nicht mehr ſagen ſondern ihr noch eine Nacht
der Ruhe und der Hoffnung gönnen

Was Du Hoffnung nennſt iſt für ſie die bittere Todes
L der Ungewißhetit mein Lieber Beſſer der furchtbare

chlag fällt ſogleich damit ſie um ſo ſchneller geneſe Erwird ſe tief niederbeugen daran ſterben wird ſie nicht dazu

iſt ſie viel zu jung und kräftig
So handle ganz nach Deinem Ermeſſen Beatrix ſagte

der Fürſt der Gattin liebevoll in s Auge blickend
Mit einem Glaſe feurigen Weines kehrte die Fürſtin zu

Jſolde zurück Jch muß dem Körper erſt einige Widerſtands
kraft ſichern ehe ich ihr Gemüth der grauſamen Erſchütterung



S

n

5

a

z

in

8

e

53

v 2

n
t

t

4

r

Z

t
i

c

e

Seite 2 Miktwoch
Ueber den gegenwärtigen Stand der Marga

rine Fabrikation hat der Reichskanzler Erhebungen für den
ganzen Umfang des Reichsgebiets anordnen laſſen

Zum Brauerei Boykott veröffentlicht der ſozialde
mokratiſche Vorwärts eine Statiſtik um zu beweiſen daß die
boykottirten ſieben Brauereien eine geradezu enorme Einbuße bereits
erlitten haben ſollen Beiſpielsweiſe wird berichtet daß in den beiden
Schultheißſchen Brauereien der durchſchnittliche Ausſtoß Wochentags
vor dem Boykott in Tonnen r hat 1550 Sonnabend und
vor den Feiertagen durchſchnittlich während nach Eintreten
des Boykotts die Produktion geweſen iſt am 23 Mai nichts
am 24 Mai ebenfalls nichts am 25 Mai 675 Tonnuen Aber
auch dieſe Menge nur weil an dieſem Tage Bahnbierverſandt
war Aehnliche Angaben werden in Bezug auf die anderen boy
kottirten Brauereien gemacht Wie aus Lübeck gemeldet wird
hält der Boykott über die dortige Brauerei von Lück noch immer
an die ſozialdemokratiſche Leitung hat in ihrem Organ gegen 150
Wirthſchaften und Händler namhaft gemacht die Lück ſches Bier
verſchänken und den Sozialdemokraten eingeſchärft kein Bier von
den Betreffenden zu kaufen Jm Weiteren behauptet der Vor
wärts bezüglich der 7 boykottirten Brauereien Berlin s der
bisherige Abſatz von 4000 Hektoliter täglich ſei anf den vierten
oder fünften Theil herabgegangen würde alſo nur noch ca 1000
Hektoliter betragen Dieſen Angaben gegenüber behauptet die Nat
Ztg daß die Zahl derjenigen Arbeiter welche ſich des Genuſſes
von Bier aus den boykottirten Brauereien enthalten höchſtens den
vierten Theil der Geſammt Arbeiterſchaft ausmache Der Effekt
des Boykotts würde darauf hinauskommen daß die betroffenen
Brauereien den achten Theil ihrer früheren Produktion nicht abſetzen
könnten Sollten indeſſen die Zahlen des Vorwärts zutreffen
ſo würden die Brauereien demnächſt noch mehr Arbeiter entlaſſen
müſſen Wir geben die Zahlen wieder wie wir ſie finden ohne
ſelbſt für oder gegen den einen oder anderen Theil Stellung zu
nehmen Die Red

Der e Thüngen wird je mehr er ſich in die
Länge zieht deſto intereſſanter Heute weiß die Münch Allgem
Folgendes zu melden Auf Antrag des Vertheidigers Rechtsanu
walt Dr Schinkel iſt beſchloſſen worden eine ergänzende Ver
nehmung des mitangeklagten Redakteurs Memminger und ſeines
Sohnes vor dem Würzburger Gericht anzuordnen Der hier
Berlin auf den 31 Mai anberaumte Verhandlungstermin

dürfte daher ausfallen und von dem Ergebniß der Vorver
nehmung wird es abhängen ob das Verfahren gegen Herrn
v Thüngen und Memminger wegen der angeblich in Berlin durch
Veröffentlichung im Volk begangenen Beleidigung des Reichs
kanzlers einzuſtellen iſt

Ueber die Maßregeln betreffend Erleichterung
des Jnfanterie Gepäcks ſchreibt man der Kreuzztg

Jn mehreren Armeekorps werden jetzt Verſuche mit einem leich
teren Jnfanteriegepäck gemacht worüber nach den Herbſtübungenberichtet werden ſoll Hauptſächlich beſteht die Erleichterung e

W nähnh in leichterem Helm Beſchläge aus Aluminium
ochgeſchirr und Feldflaſche aus Aluminium leichteren Stiefeln ſowie

leichterem Mantel indem aus dieſem das überflüſſige Tuch in der
Weite und das Rückenfutter entfernt iſt Der Waffenrock iſt ſtatt des
ſteifen hohen Kragens welcher den Hals des Mannes ſo ſehr beengte
und beim Marſchiren mit Gepäck bald geöffnet werden mußte mit
einen Klappkragen ähnlich wie an der Litewka und Huſaren Attila
verſehen worden Der Unterſchied rn den Stehkragen iſt gar nicht
ſo 4zffänig nur iſt der hintere Theil deſſelben vom Grundtuch des
Rockes und nicht von rothem Tuche Jſt der Mann vom Marſchiren
erhitzt ſo kann der Kragen hochgeklappt werden um den Hals zu
ſchützen Des weiteren ſoll beabſichtigt ſein die Munition zu ver
ringern Die Geſammt Erleichterung dürfte hiernach 2 Kilo be
tragen Sodann erhalten die Leute ſtatt des bisherigen Calicothemdes
ein ſolches aus wollenem Trikotſtoff an welches die Halsbinde an

eknüpft wird Letztere dürfte hierdurch einen beſſern Sitz erhalten Die
rillichhoſe welche jetzt im Torniſter mitgeführt wird ſoll durch eine

leichte Unterhoſe aus Calico erſetzt werden Wenn nun noch durch
theilweiſen Fortfall von Schanzzeug als kleiner Spaten Kreuzhacke
und Beil eine weitere Erleichterung des Mannes bis zu 6 Kilo beab
ſichtigt wird ſo kommt dies nur bei einzelnen Leuten in Betracht
welche die geringe Anzahl von Kreuzhacken und Beilen tragen etwasc indeen beim Fortfall einer größeren Anzahl kleiner Spaten
Auffallend erſcheint es daß die alten ſchweren Beile noch nicht durch
leichtere erſetzt worden ſind Der Gewichtsunterſchied ſoll nahezu ein
Kilo betragen Durch einen leichteren aber dennoch brauchbaren Stiefel
dürfte die Marſchfähigkeit des Mannes wohl erhöht werden Der
jetzige Jnfanterieſtiefel wiegt an 2 Kilo das Paar Der ruſſiſcheFrfanterieſtiefel gilt als vorzüglicher Marſchſtiefel Die Sohle
dauerhaft und feſt gearbeitet das Oberleder kräftig der Schaft lang
und leicht erreicht dieſes Schuhzeug noch nicht die Hälfte des Gewichts
unſeres Jnfanterieſtiefels

Bei den diesjährigen Kaiſermanövern werden
die vierten Jufanteriebataillone von zwei auf vier Kompagnien
verſtärkt werden ſo daß alle vier Bataillone der Jnfanterie
regimenter gleichmäßig und in voller Friedensſtärke an den
Manöveru theilnehmen werden Die aktiven Mannſchaften dieſer
vierten Bataillone werden auf die aufzuſtellenden vier Kompagnien
vertheilt und demnächſt werden zur Erreichung der Friedensetats
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ausſetze murmelte ſie dem Trank uoch einige Tropfen aus
ihrer Hausapotheke beimiſchend

Jſolde ſaß wie geiſtesabweſend in ihrer Sophaecke
Jhre Augen richteten ſich angſtvoll forſchend auf die

Fürſtin
s Trinke einige Schluck von dieſem Wein bat die edle

rau
Sagen Sie mir erſt Durchlaucht ob noch keine Nach

richten eingetroffen ſind flehte Jſolde
Ja meine Liebe wir haben Nachrichten doch wenig

befriedigende Leere ſchnell dieſes Glas eher ſpreche ich kein
Wort weiter

Auf dieſe Weiſe gezwungen gehorchte Jſolde welche ſich
durch den Trank in der That nen belebt fühlte

Nun Durchlaucht bat ſie wieder
Jſolde mein theures Kind erwiderte die glaubſt

Du daß wir alle unter der Obhut eines allgütigen himm
liſchen Vaters ſtehen

Gewiß Durchlaucht
Glaubſt Du daß alles was er über uns verhängt zu

unſerem Beſten gereicht SJa Durchlaucht Aber weshalb ſtellen Sie mir dieſe
ra en Sind ſie die Vorbereitungen zu einer ſchrecklichen

nthüllung rief Jſolde e
Erinnerſt Du Dich Kind daß Rudolph Dünzel berich

tete er habe Deine Mama vor Tagesgrauen am Rande des
Teufelsdeiches hinwandern geſehen

Jawohl Durchlaucht
Der Weg iſt allerdings ein gefährlicher im Dunkeln

aber ganz beſonders Ein einziger Fehltritt und man iſt
verloren

Mein Gott Durchlaucht Mama iſt doch nicht
luchzen erſtickte Jſoldens Stimme

Meine arme Jſolde am Abhange des Deiches ſind
eintge Gegenſtände gefunden worden die offenbar er

ein
gezogen die auch an der Kaiſerparade ſich betheiligen

Poſen 38 Mai Der Poſener Provinzialperein des
Bundes der Landwirthe beabſichtigt eine größere Deputation
an den Fürſten Bismarck nach Friedrichsruh zu entſenden
Der Fürſt hat den Empfang der Deputation bereits zugeſichert

Rußlaud
Petersburg 28 Mai Ueber die jüngſt entdeckte Ver

ſchwörung gegen das Leben des Zaren wird nachträglich
noch Folgendes bekannt Es beſtand die Abſicht den verdeckten
Gang in die Luft zu ſprengen der von der kaiſerlichen Villa in
Witebsk in die Kirche führt Beim Paſſiren dieſes Korridors
beim Sonntagskirchgange ſollte daun die Exploſion erfolgen Die
Entdeckung des Komplotts wurde hanptſächlich dadurch herbei
geführt daß die Verſchwörer ſehr oft nach Smolensk kamen
von wo ſie Ausflüge zur Villa machten Die Polizei verhaftete
zunächſt einige Bahnbedienſtete als ſie gerade einen Ver
ſchworenen in die Stadt geleiten wollten Jn den Taſchen der
Verhafteten fand man chiffrirte Schriftſtücke und ſo kam das
Komplott an den Tag Auf freiem Felde entdeckte man dann die
Aufangsarbeiten zu einem Minengang Von anderer Seite wird
geſchrieben Von den Namen der Betheiligten und ihren Plänen
erhielt die Polizei Kenntniß infolge der Verhaftung des älteren
Sohnes der Generalin Andrejew Bei ihm fand die Polizei
Anzeichen vor welche auf eine Aktion in der Oſternacht hin
deuteten und auch Anhaltspunkte für die Annahme ergaben daß
Smolensk bezüglich Orel zu einem Gewaltſtreich während
der dort abzuhaltenden Herbſtmanöver von den Nihhiliſten
in Ausſicht genommen ſeien Eine in Folge dieſer Ver
haftung in der Wohnung der Muiter des Häftlings vor
geuommene nächtliche Hausſuchung lieferte der Polizei
mehrere Schriftſtücke in Chiffrir Schrift und den Schlüſſel zu
dieſer Schrift in die Hände Fräulein Andrejew tiug beides
auf dem Buſen verborgen bei ſich Der zweite durch die bei ſeinem
Bruder gefundenen Papiere verdächtige Sohn Andrefews wollte
ſich ſchnell entleiben ein raſches Zugreifen des ihn beobachtenden
Poliziſten eutriß ihm jedoch den Revolver Aus den dechiffrirten
Schriftſtücken erſah die Polizei die Namen faſt aller Betheiligten
und gewann ein genaues Bild des ganzen Feldzugsplanes Sie fand
auch die ihr bereits von dem Berliner Polizei Präſidium
wie von der Londoner und der Brüſſeler Polizei gewordenen Muth
maßungen beſtätigt Die Leitung der Verſchwörung liegt in den Händen
alter gewiegter Nihiliſtenführer welche ſich bis vor einigen
Wochen noch im Auslande aufhielten und ſeitdem ſpurlos ver
ſchwunden ſind Jn einem ruſſiſchen Dorfe nahe der finniſchen
Grenze hat die Polizei wie ferner berichtet wird eine Geheim
druckerei und Proklamationen an den Zaren welche die
altbekannten Fordernngen freiere Jnſtitutionen Abſchaffung der
bisherigen Regierungsform c enthielten mit Beſchlag belegt

Ein weiterer Schritt richtete ſich nach den Ufern des Dujepr
Durch das Mandvergebiet zieht ſich die Bahn von Witebsk nach
Orel Ungefähr in der Mitte befindet ſich Smolensk In der
Nähe von Smwmolensk ſollte in einem dicht an die Bahn anſtoßenden
Edelſitze das Hauptquartier des Zaren aufgeſchlagen werden Aus
den in Petersburg aufgefundenen Geheimpapieren welche wie
bereits erwähnt die Namen faſt aller an der Verſchwörung Be
theiligten enthielten ging die Betheiligung zahlreicher Beamten
der genannten Bahnſtrecke an dem Unternehmen klar hervor
Natürlich hatte man in erſter Linie die alten ſeit der Reorganiſation
von 1892 noch im Dienſte behaltenen polniſchen Beamten in Ver
dacht Dieſe gingen jedoch ſämmtlich frei aus während eine große
Zahl Ruſſen und nnter ihnen der Chefingenieur der Bahn
Koſelow ein naher Verwandter des Oberprokureurs des heiligen
Synods Pobedonoszew verhaftet wurden Einer erſchoß ſich beim
Eintritt der Polizei in das Stationsgebäude Die bei Koſelow
abgehaltene Hausſuchung förderte die Pläne einer Unterminirung
des oben erwähnten Edelſitzes und der dazu gehörigen Kirche
zu Tage Hier ſollte alſo zweifellos im Herbſte ein Hauptſchlag
ausgeführt werden Falls dieſer aber mißlungen wäre vielleicht
auch ſchon vor ſeiner Ausführung ſcheint noch ein anderes
Attentat geplant geweſen zu ſein Denn man hat bei einem älteren
Herrn der gemeinſchaftlich mit einer Dame verhaftet wurde
Pläne der Schlöſſer von Peterhof und Zarskoie Selo
und darin eingezeichnete Minengänge vorgefunden

Orient
Belgrad 28 Mai Erkönig Milan will wie wenigſtens

der ſerbiſche Geſandte in Petersburg einem ruſſiſchen Journaliſten
egenüber erklärt hat im Monat Auguſt in s Ausland zurück
ehren Die Verhaftungen dauern fort die Kaſematten der
Belgrader Feſtung füllen ſich mit Radikalen alle Richter und Be
amte die im Verdachte radikaler Geſinnung ſtehen werden ab
geſetzt Die Zeitungen vermindern ſich faſt alle nicht im Re
gierungslager ſtehenden Blätter ſtellen ihr Erſcheinen gezwungen
ein Jetzt ſollen auch noch der frühere Miniſter Tauſchano

M

Mama gehörten ein Stück aus ihrem Kleide als wäre es
bei einem Sturz durch die Dornen

Die Fürſtin vermochte nicht weiter zu ſprechen
Jſolde fuhr ſich mit der Hand über die Stirn ihr Blick

hing ſtarr an dem Munde der Fürſtin
So ſo glauben Sie Durchlaucht daß

daß Mama in den Teufelsdeich ſtürzte und ertrank
ſtammelte ſie

Wenn es geſchah mein theures Kind ſo war es der
Wille Gottes ſo hat die Vorſehung es ſo gefügt antwortete
die Fürſtin unter hervorbrechenden Thränen

Durchlaucht Durchlaucht ich höre was Sie ſagen aber
ich faſſe es nicht ich glaube es nicht Könnte ich ſonſt
weiterleben Würde dieſer Schlag mich nicht tödten O
Durchlaucht Durchlaucht meine Mama ſoll ertrunken ſoll
ſo von mir gegangen ſein Undenkbar Oder bin ich wahn
ſinnig iſt mir jedes Gefühl abhanden gekommen ſterbe ich
g n irre Blick des armen Mädchens beängſtigte die

ürſtin
Du mußt Dich jetzt niederlegen Jſolde ſtille Einkehr

in Dich halten und es verſuchen Dich an den Gedanken zu
gewöhnen daß Gott der Allgütige Deine Mama zu ſich ge
nommen hat Wir thenre Jſolde ich und die Meinen
werden Dir treu zur Seite ſtehen

Jſolde hörte nicht mehr eine tiefe Ohnmacht umnachtete
ihre Sinne Sie wurde entkleidet und zu Bett gebracht
i der Ohnmacht erwachend verfiel ſie in ein heftiges
Fieber

Die ganze Gegend war über den Unglücksfall in Auf
ruhr gerathen denn Frau von Wilfried war nicht nur in
der vornehmen Geſellſchaft beliebt geweſen Die arme Be
völkerung hatte ſie geradezu vergöttert weil ſie in ihrenHütten kets wie ein tröſtender Engel erſchienen war wenn

ſie auch nur beſcheidene Gaben brachte Erfriſchungen Blumen
abgelegte Wäſche und Kleidungsſtücke

General Augzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtärke Manuſchaften des Beurlaubtenſtandes
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witſch die Abgeordneten Stanojewitſch Popowitſch und
Witſcha aus Voditza verhaftet werden Der verhaftete W r
entpuppt ſich immer mehr als Lockſpitzel und die Radikalen
haben ihm ſein Haus in Kroljevo in Brand geſteckt Ueber das
Ergebniß der Unterſuchung in der Verſchwörungsangeßegen
heit verlautet daß es erwieſen ſei daß Cebinatz Beziehungen zu
Peter Karageorgievies hatte und daß er mit verſchiedenen
Perſonen wegen der Rückkehr der Familie Karageorgievic auf den
Thron unterhandelt habe Weitere Anhaltspunkte für das Be
ſtehen einer ernſten Vorbereitung zum Sturz der Dynaſtie er
gab die Unterſuchung nicht Cebinatz der ſich in Folge
von Spekulationen in bedrängter Finanzlage befand und
dem Staate ein unverzinsliches Darlehn von 80000 Francs
ſchuldet ſcheint die Abſicht gehabt zu haben von Karageorgevics
Geld zu erlangen um dieſes für ſich zu verwenden Die wegen
angeblich geheimer Patronenerzeugung verhafteten Arbeiter
wurden vom Gerichte freigeſprochen nachdem der Werkſtätteninhaber

Sudarski nachwies daß er die Patronen auf Beſtellung von
Kauflenten Belgrads und des inneren Landes erzeugte Die Unter
ſuchung wird jetzt dahin weiter geführt für wen und wohin die
Kaufleute die großen Mengen Kugelpatronen beſtellten Milan
Bogitſchewitſch iſt zum Geſandten für Berlin ernannt worden

Kleine Chronik e
Leipzig 28 Mai Zur Warnung für Eltern Geſtern

Nachmittag iſt ein ſiebenjähriges blödſinniges Mädchen Tochter eines
in der Südſtraße wohnhaften Markthelfers aus einem Fenſter der in
der 4 Etage gelegenen elterlichen Wohnung in den Hof hin abgeſtürzt
und verſtorben Das unglückliche Kind hat ſich in dem Zimmer
allein befunden und hat wahrſcheinlich am Fenſter geſpielt

Verlin 28 Mai Bauunglück Attentat Einſchweres Bauunglück durch das drei Arbeiter getödtet und drei
andere ſchwer verletzt wurden hat ſich wie ſchon in einem Telegramm
kurz mitgetheilt ward heute Borwudag in dem Hauſe Kochftraße 739
ereignet Das Haus gehörte zu den älteſten Gebäuden der Kochſtraße
Das Vorderhaus wollte man durch Ausbruch von Läden und Auf
ſetzung eines neuen Stockwerkes ausbauen Das alte Dach und das
Trempelgeſchoß wurde abgenommen und auf dem alten Mauerwerk
ein drittes Stockwerk neu aufgebaut Heute früh war man damit be
ſchäftigt eine Zwiſchenwand abzubrechen und wollte gerade Stützen
unterſchieben als der Zwiſchenbau zuſammenbrach und das
Mauerwerk mit ſich riß bis zum Erdgeſchoß wo die eiſernen Träger
der neu ausgebrochenen Läden den Maſſen Halt boten Unter den
Trümmern wurden 6 Arbeiter begraben Die Feuerwehr war bald
zur Stelle Die Gefahr weiteren Einſturzes war ernſt da die Vorder
wand fich nach außen gebogen hatte Drei Leute konnten verhältniß
W ſchnell aus den Trümmern hervorgeholt werden zwei von ihnen
ſind ſchwer verletzt und auch der dritte hat Wunden davongetragen
Ein Vierter den man bald darauf herausholte war bereits todt der
Schädel war ihm vollſtändig zermalmt Die weiteren Rettungsarbeiten
wurden durch die morſche Beſchaffenheit des Baues ſehr erſchwert
Ein Nachſturz der in der 11 Stunde erfolgte mahnte zu äußerſter
Vorſicht Die Feuerwehr konnte nur unter Einſetzung i eigenenLebens vordringen owie man einen Theil der Shhutimaſſen be

ſeitigt hatte ſtürzten andere Maſſen nach Erſchwert wurde die Arbeit
auch dadurch daß man nur von oben arbeiten konnte Die Unglücks
ſtätte die von einer dichtgedrängten Menge umlagert iſt bietet im
Jnnern ein Bild grauenhafter Verwüſtung Die Decken und Fuß
böden ſind wie Papier durchſchlagen ganze Theile der Decken haben
ſich ſchräg gegen die ſtehengebliebenen Wände gelegt Erſt nach 8 Uhr
war es gelungen die letzten beiden Arbeiter aufzufinden dieſe waren
bereits todt Der Schriftſteller Ludwig Pietſch theilt der Voſſ
Ztg mit daß am vergangenen Sonnabend ſeine Enkelin als e
mit ihrer Großmutter aus dem Theater kam in der Landgrafenſtraße
von einem unbekannten Manne mit Vitriol beſpritzt worden ſei
Das Geſicht trafen nur wenige Tropfen dagegen wurden die Kleider
ſehr beſchädigt Der Attentäter iſt ſpurlos verſchwunden Der Grund
des Attentats iſt völlig unaufgeklärt

Breslau 28 Mai Verunglückt Der Canonicus Dr Wick
iſt beim Verlaſſen der Curie ſo unglücklich hingeſtürzt daß er ſchwer
verletzt nach ſeiner Wohnung geſchafft werden mußte

Poſen 28 Mai Eine Beſtie in Menſchengeſtalt
a Verdachtes des Mordes iſt der neunzehnjährige Arbeits
burſche Anton Ryback hierſelbſt verhaftet worden Derſelbe wurde
am Freitag in Begleitung des ſeitdem verſchwundenen 2 jährigen
Stanislaus Klies geſehen Geſtern früh wurde die Leiche des
Kindes gefunden Aus der rechten Backe war ein Stück Fleiſch im
Durchmeſſer von acht Centimeter ausgeſchnitten und ein ebenſo großes
Stück aus der Halsgegend und innerhalb des Kinns Der Hals wies
außerdem mehrere Stichwunden auf Ryback welcher die That noch
leugnet iſt trotz ſeiner Jugend wiederholt vorbeſtraft

Mainz 28 Mai Bundesſchießen Die Anmeldungen zure an dem hiſtoriſchen welcher das XI e
Bundesſchießen einleiten wird ſind über arten zahlreich eingelaufen
Alle vorgeſehenen Gruppen ſind zur Ausführung übernommen über
1000 Koſtümirte werden in den hiſtoriſchen Abtheilungen des Zuges
mitwirken Keine Gruppe wird unter 60 70 verſchiedene die doppelte
Zahl und mehr Theilnehmer zu Fuß zu Pferd und zu Wagen auf
weiſen Hunderte von Pferden Zugochſen und Hunden kommen zur
Verwendung Eine in Jägerkreiſen bekannte herrliche Meute nebſt den
berittenen Piqueuren u ſ w wurde von Darmſtadt zur Mitwirkung
im Jagdzuge zur Verfügung geſtellt

Die für die Auffindung des Leichnams ausgeſchriebeneBelohnung eiferte die Fiſcher zu unglaublichen keinen

und nnermüdlicher Wachſamkeit an Fünfhundert Gulden
waren zu gewinnen ein fabelhafter Reichthum für die Hütten
bewohner des Strandes

18 Kapitel
Jm Stabliewski Palaſt

Jn einer der vornehmſten alten Straßen Wiens ſtand
der Stabliewski Palaſt Jeder vorübergehende Fremde
würde das düſtere Gebäude für ein Gefängniß oder ein
Krankenhaus gehalten haben Kein architektoniſcher Schmuck
verſchönte das ſteinerne graue Viereck deſſen Vorderſeite
zwei uralte Eibenbäume beſchatteten

Die ſchweren eichenen Thüren welche das Portal ab
ſchloſſen führten in eine hohe Vorhalle deren prächtige Aus
ſtattung mit der ſchlichten Außenſeite des Palaſtes in ſelt
ſamem Widerſpruch ſtand Wohin das Auge blickte be
gegnete es einem Kunſtgebilde in Marmor in Farben Holz
ſchnitzerei und Bronce Auf hohen Poſtamenten erhoben ſich
Bildſäulen von weltweiter Berühmtheit Porzellanvaſen die
ein Vermögen koſteten Jeder Tiſch und jeder Seſſel war
ein Meiſterwerk in ſeiner Art

Fortſetzung folgt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 Mai 1894

Bei nördlichem Winde und wechſelnder Bewölkung etwas
wärmer Niederſchläge gering

r eh a iorkeufbetollen in äureh Plakate Kenntlieh

Z 2

u r

S

S

e



ei
n

8

rk

n

r

er
n

d

Fe

en

R 132 u
Wien 25 Man

Folge b u einund fünf hinter ihm galloppirende fielen De 7 k Wreh

an ha

nfall beim Rennen Der Oeſter
einen höchſt Verlauf Jnegen aufgeweichten ſtürzte W

e

Erregung bemächttigte
Sieger einlaufenden Hochfavorit Nagus um des bekannten
ungariſchen Züchters Blaskovics kein Auge Taufende ſtürmten auf
die Rennbahn hinaus wo ſich der Knäuel von Menſchen und Pferden
nur mühſam entwickelte d Adams welcher ein dem Grafen

eſtetiecs gehöriges koſtbares Pferd Douglas ritt erlitt einen
chlüſſelbeinbruch Douglas brach die Vorderfüße und mußte ſofort

etösdtet werden Es hat einen Werth von 40000 Mk Einige andere
Jockeys erlitten mindere Verletzungen

Nom 28 Mai Eine furchtbare Tragödie hat ſich
geſtern in Catanzaro abgeſpielt Der uneheliche Sohn des mehr
fachen Millionärs und rer ers Barons Avilaqua über
fiel und tödtete ſeinen Vater ſowie deſſen legitimen Sohn Man ſpricht
von Rache

London 28 Mai
e eines Raubmörderpaagares Bei einer Vor
r e h e ſchoß e ne l diemit einem kuge eren Panzer engliſcher Erfindung geſchützteMiß Manarb fehlte dieſelbe indeß und traf die Dame in den

Hals Die Verwundete brach ſofort zuſammen und wurde ins Hoſpital
geſchafft ſie befindet ſich in Lebensgefahr Man bezweifelt ob es Dowe
geſtattet werden wird heute in Alhambra auf ſich ſchießen zu laſſen
Wie bereits gemeldet wurde in der Schaftesbury Avenue die Gattin
des Beſitzers eines kleinen deutſchen Hotels Namens Reuſch Raſch
ermordet und zwar durch Erdroſſelung Es wurden 1800 Mk an
Geld und Geldeswerth geraubt Bald nach dem Morde war aus dem
Hotel ein Ehepaar Keuſcheler Kazular angeblich aus Köln dasdort logiert hatte verſchwunden und lenkte ſich der Verdacht des Raub
mordes ſofort auf dieſes Nach neuerer Meldung iſt nun das Ehe
paar in ſeiner Wohnung in Hampſtead Road verhaftet worden das
geraubte Geld und Geſchmeide ward bei ihnen vorgefunden Die Ver
Ja en haben angeblich bereits ein umfaſſendes Geſtändniß ab
gelegt

des Publikums tte für den als

Lokales
Der Nachdruck unſerer Orlginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 29 Mai
J Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung wurde

beſchloſſen gegen den Mechaniker welcher das elektriſche Läutewerk im
Rathskeller Neuban angelegt hat auf Zahlung der Reparaturkoſten
klagbar zu werden welche in Wie Verwendung minderwerthigen
Materials zu beſtimmten Theilen der Anlage erforderlich geweſen ſind
Weiter wurden die Bezüge des zum Leihhaus Inſpektor ernannten Herrn
Kanzlei Jnſpektors Jander feſtgeſetzt danach ſoll demſelben außer
ſeinem bisherigen Gehalt eine nichtpenſionsberechtigte Zulage von
400 Mk gewährt worden für welche er jedoch die Verantwortlichkeit
für alle der Stadt durch Verſehen bei Rückgabe der Pfänder u ſ w
erwachſende Verpflichtungen übernimmt weiter wird ihm Dienſt
wohnung für die ihm 109 ſeines penſionsberechtigten Gehalts in
Abzug gebracht werden und freie Heizung gewährt Nachdem uoch die
definitive Anſtellung eines bisher probeweiſe beſchäftigten Polizei
Sergeanten genehmigt war wurde an Stelle des Herrn E David
zum Schiedsmann für den 7 Bezirk Herr Goldarbeiter Walter jun
ernannt

Deutſcher Pfarrertag Jm Anſchluß an das Univerſitäts
Jubiläum ſoll hier am 1 Auguſt ein deutſcher Pfarrertag abge
halten werden Am Vormittag findet eine Delegirten Verſammlung
der deutſchen Pfarrervereine ſtatt für den Nachmittag iſt eine größere
Verſammlung in Ausſicht genommen in welcher über die Stellung der
Pfarrervereine zu dem Kirchenregiment und den Synoden behandelt
werden ſoll

Verſetzung Der Hilfsbibliothekar an der hieſigen Königl
Univerſitätsbibliothek und Bibliothekar der von Ponickau ſchen Bibliothek
Herr Dr phil C Haeberlin iſt an die Königl Univerſitätsbibliothek
zu Marburg verſetzt worden

Goldene Hochzeit Geſtern beging Herr Rechnungsrath a D
Koven mit ſeiner Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit Die Ein
ſegnung des Jubelpaares wurde in der Wohnung deſſelben durch Herrn
Oberprediger Wächtler vollzogen Bei der Feier waren zwei ehe
malige Brautjungfern welche alſo der grünen Hochzeit beigewohnt an
weſend Dem Jubelpaar wurde außer einem Ehrengeſchenk ſeitens
der Stadt die goldene Ehejubiläums Medaille zu Theil

Für die Kriegsinvaliden ohne Peuſionsanſprilche von
1870 71 läßt der Vaterländiſche Verlag durch ſeine Beamten
in dieſen Tagen dem Publikum von Halle das Werk Deutſchlands
größter Held vorlegen aus deſſen Abſatzgewinn diejenigen Jnvaliden
des letzten Feldzuges unterſtützt werden welche erſt nachträglich durch
rheumatiſche oder ähnliche Leiden erwerbsunfähig geworden ſind alſo
gemäß 8 110 des Geſ Penſionen nicht beziehen Das Werk ſchildert
die ausführliche Geſchichte unſeres Vaterlandes vom Ende des vorigen
Jahrhunderts bis in die neueſte Zeit Daſſelbe iſt von dem bekannten
Hiſtoriker Profeſſor Dr Bernhard v Kugler in Tübingen geſchrieben
ſowie von unſeren erſten deutſchen Künſtlern wie Anton v Werner
Camphauſen Menzel Becker 2c in ſelten ſchöner Weiſe illuſtrirt
Die genannten Namen bürgen wohl für die Vorzüglichkeit des Werkes
welches in ſeiner hervorragend ſchönen Ausſtattung als Prachtband
ein bleibendes Schmuckſtück für jede deutſche Familie bilden dürfte

Jm Walhallatheater neigt der gegenwärtige intereſſante Spiel
plan ſeinem Ende entgegen und erreichen damit zugleich am nächſten
Donnerstag die Vorſtellungen überhaupt vorläufig ihren Abſchluß Jn
den erſten Tagen des Juni finden dann noch drei große Extra
Vorſtellungen mit ganz beſonderem Programm ſtatt über welches noch
näher berichtet werden wird und bleibt darauf das Theater großer
und umfaſſender Reparaturen und Renovationen im Jnnenraume
wegen den ganzen Monat Juni hindurch geſchloſſen um dann am
1 Juli mit neuem Glanze wieder eröffnet zu werden

Jm Concordia Theater geht heute Abend Farinelli oder
König und Sänger von H Zumpe in Scene Farinelli behandelt eine
Epiſode aus dem ſpaniſchen Hofleben von ſo großartigem Effekt daß
daſſelbe Sujet ſchon wiederholt in verſchiedenartiger Faſſung und
ſtets mit Erfolg bearbeitet wurde Die in Rede ſtehende Operette
bietet alle Vorzüge welche von einer Operette erwartet werden in
reichſtem Maße Die Behandlung des Sujfets die Charakteriſirung
der Figuren die Muſik vereinigen ſich zu einem vollendeten Ganzen
ſo daß dieſe Aufführung mit das Beſte verſpricht was das Baars ſche
Enſemble zu geben gewöhnt iſt Es ſei darum auf Farinelli ganz be
ſonders hingewieſen

Sturz vom Wagen Geſtern Nachmittag fiel in der großen
Ulrichſtraße der Handels mann Gottlob R aus Giebichenſtein von
ſeinem mit Holz beladenen Wagen und zwar ſo unglücklich mit dem
Kopfe auf das Trottoir daß er ſich anſcheinend nicht unerheblich ver
e Er mußte mittels Droſchke nach ſeiner Wohnung geſchafft
werden

b Unglücklicher Abſprung Daß das Abſpringen von einem
in der Fahrt begriffenen Straßenbahnwagen eine gewiſſe Uebung er
fordert und von älteren Leuten lieber unterlaſſen werden ſoll mußte
der Poſtverwalter a D Sch Magdeburgerſtraße 59 wohnhaft

r Abend zu ſeinem Nachtheil erfahren Derſelbe benutzte einen
otorwogen der Stadibahn und machte in der Nähe ſeiner Wohnung

den Verſuch von dem Wagen herabzuſprtngen ierbei ſtürzte der
bejahrte Herr auf das Straßenpflaſter und verletzte ſich in erheblicher
Weiſe Jn der nahen Klinik wohin der Unglückliche gebracht wurde
ergaben ſich außer einer 2 em langen Wunde an der rechten Schläfe
noch mehrfache geringfügigere Verwundungen an anderen Körper
theilen

Unfall Jn der Nähe des hohen Petersberges wohin er
ſich zum Verziehen von Zuckerrüben begeben hatte ſtürzte geſtern Nach
mittag der 11 Jahre alte Sohn des in der Wittekindſtraße zu
Giebichenſtein wohnhaften Arbeiters J ſo unglücklich über einen
größeren Stein daß er einen Vorderarmbruch erlitt und der
hieſigen Klinik überwieſen werden mußte

Vermift Der 17 jährige Muſikerlehrling Walther Stein
weg hat ſich am 24 ds Mts heimlich aus der elterlichen I

Unglück in einem Theater

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Unfall zugeſtoßen iſt Bekleidet war derſelbe mit braunem Jacket
blaugeſtreiſter Hoſe weißem Filzhut Schuhen Barchenthemd

Aus dem Vereinsleben
Der Harzklub Zweigverein Halle unternimmt am nächſten

Sonntag einen Ausflug mit Damen nach der Nothenburg und dem
Kyffhäuſer Die Abfahrt von Halle erfolgt 5 Uhr 30 Min früh
die Verſammlung der Theilnehmer 5 Uhr 15 Min vor dem Bahn

un zur i der Fahrkarten letztere zu ermäßigten
Preiſen werden durch den Verein beſorgt Auf dem Kyffhäuſer findet
das gemeinſame Mittageſſen ſtatt Die Rückfahrt geſchieht von Roßla
aus um 8 Uhr 30 Min Abends Meldungen ſind bei Herrn Major
Dr Förtſch Schillerſtraße 7 bis ſpäteſtens Freitag Abend zu be
wirken Gäſte dürfen durch Mitglieder eingeführt werden

Ans der Umgebung
seh Merſeburg 28 Mai Sitzung der Stadtverord

neten Unfall Richtefeſt n der heutigen Sitzung derStadtverordneten Verſammlung wurde faſt einſtimmig die Theilnahme
am Städtetag in Erfurt beſchloſſen ferner die Errichtung einer Gas
bade und Gasheizofen Einrichtung im ſtädtiſchen Krankenhauſe gut
geheißen in die Voreinſchätzungskommiſſion wurden die bereits amtiren
den Herren wiedergewählt ebenſo als Deputirte zum Kinderfeſte die
im vorigen Jahre thätig geweſenen Herren Das vierjährige
Söhnchen des Kaufmanns B hier hatte am Sonntag Abend das
Unglück bei einem Fall den linken Oberſchenkel zu brechen Am
Sonnabend fand das Richtefeſt für die beim Bau des neuen Pro
vinzial Ständehauſes beſchäftigten Bauleute ſtatt Die Muſik
zu dieſer Feier ſtellte das hieſige Huſaren Trompetercorps

t Zörbig 28 Mai Tod eines Ehrenbürgers Ab
ſchied seſſen Stiftungsfeſt Hier ſtarb im 72 Lebensjahre
der Ehrenbürger unſerer Stadt der Lehrer emer und Kuſtos Herr
Friedrich Wilhelm Richter Am 1 April v feierte derſelbe ſein
50 jähriges Lehrerjubiläum Jm Gaſthof zum Schwarzen Adler fand
geſtern zu Ehren des am 1 Juni von hier ſcheidenden Amtsrichters
und Hauptmanns der Landwehr Herrn Ernſt Sillich ein vom
Magiſtrat und dern Landwehrverein veranſtaltetes Abſchiedseſſen ſtatt

Jm nahen Löberitz feierte geſtern die dortige freiwillige
Feuerwehr das Feſt ihres 25 jährigen Beſtehens Von auswärtigen
Vereinen nahmen acht an der Feier theil und zwar die Feuerwehren aus
Halle Giebichenſtein Radegaſt Raguhn Salzfurth und Zörbig

B Eisleben 28 Mai Entlaſſungen von Arbeitern
Wie man aus zuverläſſiger Quelle erfährt hat die Direktion der
Mansfelder Gewerkſchaft bekannt gegeben daß die Bergleute
ſo viel wie möglich ſich im Laufe des Sommers nach anderer Be
ſchäftigung umſehen möchten da ſonſt unbedingt größere Entlafſungen
erfolgen müßten Es könnte in Folge der Waſſer Kalamitäten und
des niedrigen Preiſes des Kupfers und Silbers wo möglich ſo weit
kommen daß die Schächte und Hütten eine Zeit lang außer Betrieb
geſetzt werden müßten

th Leimbach 28 Mai Fahnenweihe Der hieſige Krieger
verein weihte geſtern unter zahlreicher Betheiliguug der Bevölkerung
aus Stadt und Land ſeine neue Fahne Die Weiherede hielt der
Ehrenvorſitzende des feſtgebenden Vereins Herr Bergmeiſter Schrader
Eisleben Die Stadt war aufs ſchönſte geſchmückt

th Kloſtermansfeld 28 Mai Evangeliſcher Bund Der
hieſige Zweigverein des evangeliſchen Bundes hat jetzt eine Mitglieder
zahl von 75 erreicht Der Vorſitzende Herr Hauptlehrer Stief
legte kürzlich ſein Amt nieder Bis zur Neuwahl führt die Geſchäfte

Herr Lehrer Böhme sSinsleben 28 Mai Brandſtiftung Am Freitag früh
zwiſchen 5 und 6 Uhr bemerkten Vorübergehende in dem unbewohnten
Zenker ſchen Grundſtücke in welchem vor 2 Jahren der grauen
hafte Mord verübt wurde Feuer das indeſſen gleich im Entſtehen
wieder gelöſcht werden konnte Leider iſt die Ermittelung des Brand
ſtifters der wohl unzweifelhaft zu der Mordaffäre in naher Beziehung
ſtehen dürfte bisher noch nicht gelungen

Bitterfeld 28 Mai Ein frecher Diebſtahl der kaum
ſeines Gleichen ſucht wurde am geſtrigen Sonntage in Neuhaus
verübt Vier Holzweißiger Arbeiter mußten einen mächtigen Appetit
auf Fiſche bekommen haben und um dieſen zu ſtillen begaben ſie ſich
am hellerlichten Tage dorthin ließen ganz unverfroren einen kleineren
Teich ab und beraubten dieſen ſeines ganzen koſtbaren Jnhalts
beſtehend in Goldorfen und erſt kürzlich ſehr theuer bezogener Streich
l Die Diebe wurden Abends durch den Gendarm ausfindig
gemacht

Htandesamtliche Nachrichten
SDtandesamt Halle

Aufgeboten
26 Mai Der Kaufmann Eduard Beeck und Martha Trebeſius Große

Klausſtraße 21 und Gr Steinſtraße 64 Der Kaufmann Max Opper
mann und Franziska Wolf Cröllwitz Der Vicefeldwebel Lucian Thal
heim und Friederike Meyer Halle und Rietleben

28 Mat Der Schloſſer Reinhold Gensrich und Wilhelmine
Auguſtaſtraße 2 und Kl Steinſtraße 5 Der Kutſcher Friedrich Wander
und Emilie Könitz Gr Brauhausſtraße 2 Der Vahnarbeiter Guſtav
Lehmann und Marie Greth Kl Brauhausſtraße 19 und Brunoswarte 22

Der Eiſenbahn Büreauaſſiſtent Albert Schulz und Anna Hätzold Merſe
burgerſtraße 167 und Hohenzollernſtraße 1

Eheſchlieſzung
28 Mai Der Rechtsanwalt Georg Meyer und Gertrud Wehlack Brüder

ſtraße 6 und Gr Steinſtraße 74
Geboren

28 Mai Dem geprüften Lokomotivheizer Johannes Marin eine T
Friederike Eliſe Forſterſtraße 38 Dem Schneider Auguſt Weber ein S

arl Oskar Parkſtraße 15 Dem Handarbeiter Hermann Otto eine T
Erneſtine Henriette Marie Unterplan 5 Dem Schmiedemeiſter Hermann
Knauth ein S Friedrich Otto Gr Brauhausſtraße 17 Dem Töpfer

ermann Rader ein S Otto Liebengrerſtraße 13 Dem Salzſieder
zilhelm Teller eine T Auguſte Martha Mansfelderſtraße 49 Dem

Fleiſcher Wilhelm Montanus eine T Wilhelmine Marie Anng Friedrichſraße 56 Dem Bremſer Guſtav Tietze ein S Guſtav Hugo Oskar
Schillerſtraße 26

Geſtorben
28 Mai Des Fuhrherrn Louis Schröder S todtgeb h 26
Des Fuhrherrn Louis Schröder Ehefrau Barbara geb Krätz 30 Hermann

traße 26 Des Eiſendreher Otto Teudeloff T Agnes 8 J Schmied
traße 30 Des Schloſſer Adolf er S Adolf 3 Wörmlitzerſtraße 8

Schuhmachermei Karl ann S Georg 1 enberg
ſtraße 12 Des Dre Chriſtian Klemm S z 2 Steinweg 36 Des Handarbeiter Karl Wächter S Paul 2 Schützenſtraße 20

Des Handarbeiter Karl Niemann T Martha 3 Ranniſcheſtraße 18
Des Steuer Aufſeher a D Chriſtian Ketzer Ehefrau Dorothee geb

Kung 80 Ankerſtraße 7 Der Tuchmächer Jacob Montag 46 J
linik Des Lackirer Max Pfeiffer S Willy 1 d horſtraße 36 Des

Schloſſer Ludwig Keller T todtgeb Moritzkirchhof 8

Kirchliche Nachridqhten
Halleſcher Traktatverein Mauerſtraße 7 Dienstag den 29 Mai

Abends 8 Uhr Monatsverſammlung Gäſte willkommen Der Vorſtand

Telegramme nnd letzte Hachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 29 Mai 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kanzler Leiſt hat ſich
wie die Blätter berichten bereits im Auswärtigen Amte gemeldet
und man glaubt daß das Disziplinarverfahren ſchon in mr
eröffnet werden wird Entgegen anders lautenden Mittheilungen

weiß der Reichsbote zu berichten daß der Juſtizminiſter aus
Anlaß des Falles Brauſewetter im jüngſten Prozeß bis jetzt
nichts verfügt hat ob es noch geſchieht ſteht einſtweilen dahinLiebenauerſtraße 13 entfernt und wird ſeitdem vermißt Es iſt n

Anſicht des Vaters nicht ausgeſchloſſen daß dem jungen Manne l Einer dem deutſchen KamerunKomitee aus Akacca zugegangenen

30 Mai Seite 3 aeeecge

Meldung zufolge befinden ſich die Afrikareiſenden Uechtritz und
Paſſarge an Bord des Dampfers Augela welcher heute in
Liverpool erwartet wird

L Paris 29 Mai 10 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dupuy übernahm
formell den Auftrag zur Kabinetsbildung Declaſſé Felix
Fauve und Barthou werden in das Kabinet eintreten Die
Kammer und der Senat traten geſtern zu einer kurzen Sitzung
zuſammen Da noch kein Miniſterium gebildet iſt vertagten ſich
die Parlamente bis nächſten Donnerstag

P London 29 Mai 9 Uhr 54 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Braſilien und Portugal
haben die Vermittelung Englands zur Regelung der zwiſchen beiden

Ländern ſchwebenden Schwierigkeiten angenommen

Plauen 28 Mai Die Reichstagsſtichwahl zwiſchen
Uebel und Geriſch findet nächſten Freitag ſtatt

Trier 28 Mai Biſchof Korum s Buch über die
Wunder welche ſich bei der letzten Ausſtellung des heiligen
Rockes zugetragen haben iſt erſchienen Selbiges vermeldet auf
192 Oktavſeiten 11 geprüfte wunderbare Heilungen und außerdem
27 Gnadenbeweiſe die von der Kommiſſion nicht als erwieſen
anerkannt worden

München 28 Mai Prinz Leopold wird vom 4 bis
zum 7 Juni die in Erfurt Rudolſtadt Gera und Altenburg
ſtehenden Truppen inſpiziren und am 8 Juni mit ſeiner Gemahlin
in Berlin zum Beſuche des Kaiſers und der Kaiſerin zuſammen
treffen

Augsburg 28 Mai Die N Angsb Nachr bemerren
zu der Quidde ſchen Erklärung Nun nachdem wir die
Erklärung kennen ſtehen wir nicht an ſie kurz und kategoriſch als
einen Akt der Unwahrhaftigkeit und Feigheit zu bezeichnen Jeder
der die Quidde ſche Schrift geleſen Ausdrücke wie dieſe Der
Kaiſer natürlich Caligula wollte ſein eigener Miniſter ſein
auf jedem Gebiete ſelbſtändig eingreifen die Armee verjüngen er
war ein Freund von Soldaten und Manöverſpielen u ſ auch
nur mit einer Ahnung von Verſtand zu leſen weiß und ſich nicht
ein plumpes X für ein ſpitziges V vormachen läßt wird unſerem
Urtheil beipflichten

Krakau 28 Mai Von den zweitauſend Ziegel
arbeitern welche die Arbeit eingeſtellt hatten ſtriken noch
neunhundert Die Ziegeleibeſitzer wollen alle Forderungen der
ſtrikenden Arbeiter bewilligen ausgenommen die Lohnerhöhung
womit die Ausſtändigen aber nicht einverſtanden ſind Die Aus
ſtändigen verſuchten heute die Zufahrt der Ziegelwagen zur Stadt
manth gewaltſam zu verhindern ſo daß die Behörden einſchreiten
mußten Die Behörden ſuchen zwiſchen den Arbeitgebern und den
Strikenden zu vermitteln

Brüſſel 28 Mai Hente fand die Hochzeit des
Prinzen Karl von Hohenzollern mit der Prinzeſſin
Joſephine von Belgien ſtatt

Barcelong 28 Mai Das hieſige Blatt Dihuvio ver
öffentlicht heute eine Zuſchrift von 54 ſeit ſieben Monaten als des
Anarchismus verdächtig Eingekerkerten welche die greukiche
Verwahrloſung im Gefängniß ſchildern und die Be
ſchleunigung des Prozeſſes verlangen

Petersburg 28 Mai Nachdem die Polizei nunmehr faſt
ſämmtliche Mitglieder der jüngſt entdeckten Verſchwörung gegen
das Leben des Zaren dingfeſt gemacht und die Namen der noch
nicht Verhafteten ſo genau feſtgeſtellt hat daß die Feſtnahme der
fraglichen Perſonen ſoweit ſie nicht ſchon in s Ausland gefküchtet
ſind nahe bevorſteht iſt die Siſtirungsordre für die großen
Manöver bei Smolensk zurückgezogen worden doch bleibt es
fraglich ob der Zar an den Manövern theilnimmt Das Kommando
der Nordarmee wurde dem General Ganecki Chef des Militärbezirks
Wilna dasjenige der Südarmee dem General Kaſtanda übertragen

Ein kaiſerlicher Ukas entzieht den Miniſtern Gouverneuren und
ſonſtigen hohen Beamten die Macht Subalternbeamte zu
ernennen oder zu entlaſſen und ſtellt den unter der unmittelbaren
Controle des Kaiſers ſtehenden beſonderen Controlausſchuß
wieder her der früher unter Kaiſer Nikolaus beſtanden Die
Einſetzung der Kommiſſion iſt erfolgt nachdem in neuerer Zeit bei
vielfachen Ernennungen ſich ſtarke Mißgriffe erwieſen haben Unter
den letzthin als politiſch verdächtig verhafteten Beamten ſeien viele
die ihre Stellung nur durch Gunſt erlangt haben Der Kaiſer will
dieſem Unweſen einen Riegel vorſchieben

Belgrad 28 Mai Ein königlicher Ukas ſuspendirt unter
Berufung auf die große Gefahr der Landesſicherheit die Thätigkeit
der Unterſuchungsrichter für Uebertretungen und überträgt
die Funktionen den Polizeibehörden Zugleich wird betreffs
des Wirkungskreiſes der Präfekturen die alte Organiſation vom
Jahre 1839 aus der Zeit des alten Miloſch reaktivirt Die ge
heim gehaltene Unterſuchung in der bekannten Verſchwörung
ſoll ein nicht erwartetes Ergebniß gehabt haben Die Radikalen
riethen Paſic an im Ausland zu bleiben und von dort die Agitation
zu leiten da er bei Betreten des ſerbiſchen Bodens verhaftet
würde

Newyork 28 Mai Jn Birmingham Alabama verſammelten
ſich ca 4000 bewaffnete Bergleute die eine aggreſſive
Haltung annahmen Der Gonverneur berief die Miliz ein da
blutige Exzeſſe bevorſtehen ſollen

Marktbericht
Dienstag den 29 Mai

Eier pro Mandel 0,75 Mk Iſt ergurken p 1 Pfd 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,40 N Schnittbohnen Liter 0,50
N Zwiebeln Bündchen 0,10 Schnittbohnen p 36 0,25
Neuer Blumenkohl St 0,30 0,60 aumenmus p 1 Pfd 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 onig in Waben Pfund 1,80 2
N Mohrrüben Bündch 0,10 0,15 irſchen pro Liter 0,60 2
Neue Kohlrabi 2 Stück 0,10 Aepfel pro Mandel 0,50 0,70
Spargel pro Pfund 0,50 0,60 Stachelbeeren p Liter 0,18 v
Kopfſalat pro 3 Stück 0,10 Sänſe pro Stück 4,00 5,00
Schoten pro Liter 0,20 Hähne pro Stück 2,00Radieschen 4Bündchen 0,10 Junge Hähnchen Stück 1,20 n
Gurken pro Stück 0,80 0,70 ühner pro Stück 1,75 2,00
Sauerkraut p 2 Pfund 0,14 Tauben pro Paar 0,75 0,80Der Markt war außerdem mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Waſſerftände Am 29 Mai Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,82 28 Mai Calbe Oberpegel 1,88 Unter
pegel 0,20 Dresden 0,58 Magdeburg 1,40

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden Geueral Auzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genonnnen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einxückan zu laſſen



HIGöGtel und Restaura tion
Reilstr 132 I s er O Reiltr 182

direkte Stadtbahnver bindung
empfiehlt seinen sohönen sohattigen zug und staubfreten

fallescher ßieycle Club

Sonntag den 3 Junt Nachm Sie Uhr
Grosses Frühjahrs

Velocipecd Wettrennen

auf d Halleschen Rennbahn Merseburg Chaussee 4

Garten nebst Golonnade
zur gefälligen Benutzung

NB Für gut gepflegte Blere sowie für eine relohhaltige Spelsen
Karte ist bestens Sorge getragen

Gleichzeitig empfehle einen guten kräftigen Mittagetiseh von

h Renn P rogramm 12 2 Ubr im Abonnement 3 Güänge 75 Pfn 1 Corso 8 Runden Die theilnehmenden Vereine erhalten 5 Nlederrad Haupt Fahren Strecke 2000 m 8 Ebrenpreisze Hochachtungsvoll B Sohulz
n Fahnenschilder 8 Rennen über versehtedeneHhindernisse Seherzeinlage

2 Niederrad Erst Fahren Strecke 2000 m 3 Rhrenpreise 7 Nlederrad Vorgabe Fahren Strecke4000 m 3Ehrenpreise

l 3 rn Haupt Fahren Strecke 1609 m 1 engl Meile S8 e e e3 Ehrenpeise 9 Drelrad Vorgabe Fahren Strecke m 3 Ehrenpreise IIl 4 Hochrad Haupt Fahbren Strecke 2000 m 3 Ehrenpreise Harz ſinbywerigverein Ha e g
Preise der Plätze Tribüne bedeckt u nummer recbter Theil direkt am Ziel 8 Mk im Vorverkauf 2,50 MK z den 3 Juni Fages Ausſfug mit Damen nach der Rothenburg nd

n linkoer Theil 2,50 MKk im Vorverkauf 2 MK Sperrsitz 1,50 MK Sattolplatz 2 MK I Platz 1 MK Stedplatz 50 Pfg dem Kyffhänſer
l Vorverkauf bei den Herren August Woeddy Leipzigerstr 23 Joh Nitlaeher Poststr 10 Gustav Uhlig öfahrt von Halle 580 Uhr früh Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen werden
n Vntere Leipzigerstr Franz Beeck Riebeekplatz Stetnbrecher Jasper Markt durch den Verein beſorgt
t Der Das Rennen Andet auch be ungünstigem Wetter statt Anmeldungen bei Herrn Major Dr Förtseh Schillerſtraße 7 bis ſpäteſtens

Freitag den 1 Juni Abendsr
S Bad Soden am Taunus

Prämitrt anf der Weltausstellung Chleago 1893

Sodener ineralasser

Sammlung der Theilnehmer 518 Uhr vor dem Bahnhofsgebäude zur Verthe
lung der Fahrkarten

liches Mittags dem Kyffhäuſer Rückfahrt von RoßlAllerkeingte zeegeſises Wittegzeſſen auf dem Koffbänſer Rbched
5 vli Gäſte dü d Mitglieder eingeführt werdentäglich frische e dürfen durch Mitglieder eingeführt werden Der Forſtand

Mecklend Guſtav Adolf Sache
Die Mitglieder des Zweigvereins der Guſtav Adolf Stiftung werden der

MolKerej Butter am Donnerstag den 31 Mai 5 Ahr ſtattfindenden Generalversammlung
7 arm 5 nen Ap M bierdurch ergebenſt in das Hotel zum goldenen Ring eine ger Arſland

Darch überraschende Heilung Leldender S à Stck 55 u 60 Pf e Saran
w Wadesaison Ais wit Kranddoiten do Raod es dedattot offerirt Rvom 1 Mai bis 1 Oktober waren ist seitens hervorragender ärgtlicher be eine 7x Trinkkur Capaeitäten dem H Fiſeher yp8 während des ganz Jahres Sodener Mineralwass er 8S Warmbrunnen Nr III aus den v Madat ehen BraunAltbewührtes Bad mit jn letzter Zeit eine devorzugte Aufmerksamkeit Alker Markt J

seinen 24 versehleden gewidmet und dasselbe in gang besonderer 8
artigen Mineralquellen Weise empfohlen wordenfür Hals Brust und Kranke dte an ehronischem Rachen F

eh

Kohlengruben bei Zseherben
trocken von vorzügkicher Senera offerirt zu billigſten Hommerpreiſen

die Grubenverwaltung
Grube Nr 10 6bet ZſcherbenMagenkranke sowie für ostarrh Ieiden wollen die Anwendung des z W in Annahme für Zeſtelkungen in Halle Saale Wilhelmſir 46 im ComtoirReconvalescenten Soden Mineralwassers Warmbrunnen Vr III Möbe 29 Laurentiusſtr 14 part bei Herrn W Hartmann Ranniſcheſtr be Herrn

von Wuchhändker Puppendici Große Steinſtraße 49 gu Schimmelſtraße beiProspekte des Kurorts wird ist geradezu überraschend
gratis und portofrei dureh zu beziehen ädureh alle Mineralwasserhband

M R Herrn 5chloſſermeiſter Se humanm Thorſtraße 31 bei Herrn Schloſſer080 I Wilh Hofmnundas ung an Apotheken u Droguerien Jede weitere t 9 9 4

Bü ist t Leipzigerſtr 2Wode Photogr Ateller HeliosKNnRRRRRRRRReoRRRRRRRRR R 006

Jede Auskunft sowie versuchen der Erfolg welcher damit erzielte

Möbeln u Polſterwaareneher Art Inhaber M Hall früher Otto Thümmloer
Solide Preiſe Coul ZahlungsbedingGanze Einrichtung Giebichenſtein Burgſtraße 12 a

Alle photogr Arbeiten in Aufnahmen von Einjelnportraits Gruppen Thieren5 tube Kammer und Küche Bilder auf Porzellan ringebrannt auch in Anwendung auf Grabdenkmäler
für 250O Mk ſowie kolorirte Bilder in Oel und Aquarell auch außerhalb des Ateliers

Aufnahmen von Landſchaften Yillen Fabriken Werkſtätten Grzeug niſſen
der Znduſtrie etc werden allen Fortſchritten der Neuzeit entſprechend in ſan
berer Ausführung zu ſoliden Preiſen geliefert Werthe pſoto rapt

Hochachtungsvoll I almn P ho tographr Mir De od Danpftode Amal
Halle a

empfohlenS M verblend

eS LincKke e c
in S Farben sowie alle Arten

Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu

Chamotte Platten Chamotte Mörtel etc

vergleichen Erſte Bezugs
quelle für Schneidermeiſterv Ilof Kalligraph Fix sLehre ler ſeitode

Möbelfab rik und Agae gaz in Sahrarrikamen Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

Verblend Form Steine Terracotten etc feinſte Tuch Buckski heinſte Tuch Bu uc Mauer st Cheviot Kammgaru Leipzigerstrasse 54 Nord Hötehn Mauer Steine zrie r77l ſtoffe zu Original Fabrik unterſteht nicht mehr der Leitung des Herrn Kreſſe ſondern wird in die Händel massive sowie poröse C e wen v ſie eines tüchtigen approbirten Arztes übergehen Was den ferneren Betrieb an
i und gelochte Steine V nicht unſere reichhaltige neuet ch tte Stei Muſter Kollektion zu ver langt ſo wird Hilligkeit mit größter Sauberkeit gepaart

er e v r e Fern gte gen e tet u gen ſein Die Behandlung liegt in den Händen aufmerkſamer geſchulter Bedienung
u eutsche und englsche auec amotte Form Steine Pri e ſofort frei verſendenh und geben damit Gelegenheit Achtungsvoll Demmee

e

e

ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latelin Kopf und RundsehritftBernh Grunw all hhausſtraß ße 6 ren u We e i e Uuterriekts gegen
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagaren S e ezu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation F Wehmer Kalligreph Gr Steinstrasse 18
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und 2Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar ge e m fie

Kein be v t n r w G q Sernh Grunwa empfiehltKe n 2 nur at ansſtr Durn F H KrauseW e S Zu haben bei r Gr 232 24Reinh Gebhardt Vachf

Grofzes Lager
Möhbel Polsterwaaren Laden

und Gontoreinrichtungen
Billig rindarſen U un billig verhaufen

e g einkaufen und an tltg verkanfene Sollte Steinweg 24 C Müller Telephon 759
Holkmig Akbin Hornbogen Jhre Uhr garnicht oder mangelhaft gehen

wenden Sie ſich direkt an3 H Keil Rachf Alwin KitzeLothar Zlipſch C A Kram A Sp Aarmann s Bekanntmachung
4 miſch Ernſt Ochſe Guſt nachweislich leiſtungsfähigſte Re Donnerstag den 31 Mai 1894 von 8 Ahr Pormittags ab enh N Freißer Theod Schneider paraturwerkſtatt am Platze im hieſigen Poſthaus Neubau Eingang von der Poſtſtraße gegenüber dem KönWuchererſtr 3 neben d Landw Jnſt lichen Landgericht die aus dem Brande eines Bahnpoſtwagens herrührenden me vKheod Stade Otto Glaß Für jede von mir reparirte Uhr leiſte oder weniger beſchädigten und angebrannten Gegenſtände beſtehend aus ſamen

Paul Einecke Ernſt Zeyer 2 Jahre Garantie für vorzüglichen Gang Herren und Kinder Garderobe Kleiderſtoffen Wäſchegegenſtänden
Aug Zeiß Neuer Cylinder 2 Mk n Feder 1 Mk Herren und Knabenhüten Mützen und Muffen aus Pelz und Krimmer

Glas Zeiger 15 Pfg Gardinen Spitzen Beſähen Band Kravatten Kinderſpielzeug BüchernDirekte Verbindung von der Stadtbahn Druckſachen u A öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige baare Zahlung verkauftErmäßigung des Gueſteſſes Fahrgeld wird jederzeit vergütet werden e tte Sagle 2 Mai 1800

7 alle 22 Mai17 April Pferdezahnmais Der Kaiſerliche Ober PoſtdirektorDie ſtädtiſchen r m 7 e en n T Z2uchkerhirse Wehlagdes Gaſes zum de ochen und zum Betriebe von Gaskragftmaſchinen m BuchweinenErzeugung elektriſchen Lichtes dienen von 18,6 Pf elnnd a r e d äns Her en S m Gebet Bekanntmachungauf 10 Pfg für das ebm zu ermäßigen Der Rachtrag ovember i es enspà el dem die r Pebe e hee h bietet
lativ der ſtädtiſ Gasanſtalt betreffend die Ueberlaſſung des Leuchtgaſes e Verwendung des Gaſes zum Kochen zen en Kaffeer tenam r Januar 1872 wird dementſprechend a gert auch a W ſie i n S1chmelzen zu n Zwecken für Zadeöfen und zum Betriebe von Waſchinen

gleichzeitig darauf hingewieſen daß die Preisermäßigung vom 1 Mai er ab ge neben anderen großen Porzügen den der Zilligleitwährt wird Moritz Bey an Die unterzeichnete Verwaltung iſt gern bereit nähere Auskunft über EinrichtungHalle a/S den 23 Mai 1894 und Koſten der hierbei zur Verwendung kommenden Apparate zu ertheilen
V den 23 Mai 1894Samenhandlung Markt 6 Hatteſa die Perwelieny der Gas und WaſſerwerheDer Prat

r
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